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Zum Stadtfest putzen wir uns raus –  
machen Sie mit.

Vereine, Gruppen, Kinder, Jugendliche, Erwachsene

Samstag, 21. März, 9.00 bis 12.00 Uhr
Abschluss bei Vesper und Getränken: 

Hof Wilfried Bauer, Bächlingen

Auch Einzelpersonen sind sehr willkommen.  
Bitte melden Sie sich beim

Orga-Team: Maik Reimann, Tel 0151/11803438  
Mail: Maik.reimann77@gmail.com

Langenburg putzt 
sich raus
Eine Aktion der Kirchen, Vereine und Stadt
zur 800-Jahrfeier

Foto Andreas Schmelz, Langenburg

Fürsten, Grafen, 
Edelherren
Eine turbulente Zeitreise durch 
800 Jahre Langenburg
erzählt von Axel Dittrich

Passend zum Stadtjubiläum geleitet Sie Axel Dittrich in 
seiner gewohnt fundierten Art durch die Höhen und 
Tiefen der Geschichte: Wie kam Langenburg an die 
Hohenloher und wie formten die Herrscher die Ge-
schicke der kleinen Stadt, die manchmal verschlafen 
scheint und doch ein wichtiges Rädchen im Uhrwerk 
der Geschichte ist? Bau- und Feldherren, schillernde 
Barockfürsten, Kreuzritter und Diplomaten brachte das 
Haus Hohenlohe hervor. Kreuzzüge, untergehende 
Reiche und weitverzweigte Netzwerke prägten ihre 
Geschichte. Sie erwarten spannende Fakten, unter-
haltsamen Anekdoten und die ganze Fülle Langen-
burger Geschichte.
2 weitere Termine, jeweils Eintritt 10 Euro, 17.00 Uhr. 
Torturm Langenburg

Sonntag, 8. Februar 2026
Sonntag, 15. Februar 2026

Anmeldung über www.vhs-crailsheim-land.de/
programm-nach-kommunen/langenburg/kurs/ 
Fuersten-Grafen-Edelherren-800-Jahre-Langenburg/
25210135LA, unter Tel. 07905/910218 oder bei 
vhs-langenburg@t-online.de
Eine Veranstaltung der vhs Langenburg.

vhs  

La
ngenburg

Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine ne-
ben den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder 
schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentier-
bare Übermittlung in elektronischer Form beantragt werden 
(§ 19 Abs. 1 Landeswahlordnung).
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlschei-
nes per Internet auf unserer Homepage https://www.lan-
genburg.de/de/buerger/rathaus-service/kommunalpolitik/
wahlen an.
Beim Aufruf des Links https://briefwahl.komm.one/intelli-
form/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/
bw-west/wahlscheinantrag/index?ags=08127047 erhalten 
Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht 
es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Versandanschrift senden zu lassen.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits 

angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben 
gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und 
bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre 
Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
anschließend per Post oder Amtsboten zugestellt.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an sandra.frueh@langen-
burg.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen 
Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum 
und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
Sandra Früh, Hauptstraße 15, 74595 Langenburg, Tel. 07905/ 
9102-15, E-Mail: sandra.frueh@langenburg.de.

Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code



Seite 2	 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 4. Februar 2026	 Nummer 6

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag am 
08.03.2026
1.	 Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl der Stadt Langen-

burg wird in der Zeit vom 16.02.2026 bis 20.02.2026 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Ein-
sicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldege-
setz eingetragen ist. 

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 20.02.2026 bis 12.00 Uhr im Bürger-
meisteramt Langenburg, Hauptstraße 15, 74595 Langenburg, 

Zimmer 15, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung 
erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung. 

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 21 
Hohenlohe durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Er kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
	 5.1 	 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-

tigte Person;
	 5.2 	 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-

berechtigte Person, wenn
	 5.2.1 	 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung bis zum 
15.02.2026 oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des Land-
tagswahlgesetzes versäumt hat, 

 	 5.2.2 	 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 
Satz 1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

 	 5.2.3 	 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister 
bekannt geworden ist.

 	 Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026, 15.00 Uhr im Bür-
germeisteramt Langenburg, Hauptstraße 15, 74595 Langen-
burg, Zimmer 16 schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch 
Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber telefonisch) bean-
tragt werden.

	 Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutba-
ren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3 angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum 
Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

6. 	Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. 	Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
	 7.1 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 7.2 	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die 

Briefwahl und
	 7.3 	 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die 

vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu über-
senden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der 
Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt hat (Aus-
gabestelle) und die Wahlscheinnummer oder der Wahl-
bezirk angegeben sind. 

Wahlinfo – Schablonen für sehbehinderte 
und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann de Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bie-
ten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die 
Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone aus- 
gespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift 
Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird – ebenfalls kostenlos – eine Audio-CD ausgeliefert. Die 
CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. 
Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt.
Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig auf- 
gesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine entspre-
chende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Perso-
nen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern 
Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des 
Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blin- 
den- und Sehbehindertenverbänden an unter Tel. 0761/36122.

Veranstaltungskalender
Donnerstag, 5. Februar 2026 ab 17.30 Uhr
Kommunalpolitisches Treffen für jeden im Wibelehäusle
bei Francesco, Hauptstr. 2.
Veranstalter: LeNa-Liste



Nummer 6	 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 4. Februar 2026	 Seite 3

8. 	Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine ande-
re Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

9. 	Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kund-
gabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Langenburg, 04.02.2026	 Stadt Langenburg
				    Petra Weber
				    Bürgermeisterin

Personalversammlung der Stadt Langenburg  
am 18.12.2025

(v. l. n. r. Personalratsvorsitzende Sa-
brina D´Elia, Martina Kopetschke, Sven 
Beyer, Bürgermeisterin Petra Weber)

Am 18. Dezember fand 
die Personalversamm-
lung der Stadt Langen-
burg statt. Nach der 
Begrüßung durch den 
Personalrat wurden im 
Rahmen der Versamm-
lung auch drei neue 
Mitarbeitende willkom-
men geheißen: Sven 
Beyer, der seit 01.12. 
als Hausmeister tätig 
ist, Annedore Blind, 

die im September 2025 ihre Tätigkeit als�

(v. l. n. r. Annedore 
Blind, Kämmerer 
Markus Zenkert)

Mensaköchin aufgenommen hat sowie 
Martina Kopetschke, die ab 01.04.2026 
das Rathausteam im Standesamt ver-
stärken wird. Herzlich willkommen bei 
der Stadt Langenburg. 
Die neue Mensaköchin Annedore Blind 
konnte an der Personalversammlung lei-
der nicht teilnehmen, da sie an diesem 
Tag im Einsatz war und für die Kinder der 
Grundschule Langenburg gekocht hat.
Bereits am 01.10.2025 hatte sie jedoch 
alle Mitarbeitenden zu einem gemeinsa-
men Essen in der Mensa eingeladen. Bei dieser Gelegenheit 
wurde sie offiziell von Kämmerer Markus Zenkert willkommen 
geheißen und in den Kreis der Stadtverwaltung aufgenommen.
Anschließend richtete Bürgermeisterin Petra Weber das Wort an 
die Beschäftigten. In ihrer Ansprache gab sie einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr sowie einen Ausblick auf kommende Ent-
wicklungen und Herausforderungen der Stadt Langenburg. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Präsentation unseres 
externen Datenschutzbeauftragen Herrn Gogolin, der über den 
Einsatz von Künstlicher Intelligenz sowie über datenschutzrecht-
liche Aspekte bei der Nutzung von Social-Media-Kanälen sprach. 
Dabei wurden sowohl Chancen als auch Risiken beleuchtet und 
Hinweise für einen verantwortungsvollen Umgang gegeben. 
Im Rahmen der Personalversammlung wurden drei Mitarbeitende 
für ihre langjährige und engagierte Tätigkeit geehrt. Ihr täglicher 
Einsatz, ihre Zuverlässigkeit und ihr Verantwortungsbewusstsein 
tragen maßgeblich zu einem reibungslosen Ablauf und zum guten 
Miteinander der Stadtverwaltung bei. 

(v. l. n. r. Personalrat Heiko Schnepf, Personalrätin Sabrina 
D´Elia, Bürgermeisterin Petra Weber, Bauhofleiter Ralph Gruber, 
Rathausmitarbeiterin Sandra Früh, Bauhofmitarbeiter Ulrich 
Weckert, Personalrat Sven Förnzler) 

Für 25 Jahre im öffentlichen Dienst wurde Sandra Früh geehrt, die 
über viele Jahre hinweg mit Fachwissen, Sorgfalt und großem En-
gagement ihre Aufgaben erfüllt hat. 
Ihren beruflichen Werdegang begann sie mit einer erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung bei der Stadt Künzelsau und sam-
melte anschließend wertvolle Erfahrungen in verschiedenen Kom-
munen. Seit ihrer Rückkehr aus der Elternzeit ist Sandra Früh im 
Einwohnermeldeamt der Stadt Langenburg tätig. Besonders ge-
schätzt wird sie für ihre hilfsbereite Art. Auf sie ist jederzeit Verlass 
und sie ist aus unserem Verwaltungsalltag nicht wegzudenken. 
Unser Bauhofleiter, Ralph Gruber, der auf 30 Jahre Dienstzeit 
zurückblicken kann, steht beispielhaft für Beständigkeit, Füh-
rungsstärke und hohen persönlichen Einsatz nicht nur für die 
Stadtverwaltung, sondern auch für die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Langenburg. Die Projekte rund um den Friedhof sind nur 
ein kleines Beispiel dafür, mit wie viel Herzblut Ralph Gruber im 
Einsatz ist. Nach solch langer Zeit kann er auf viele Höhen und 
Tiefen zurückblicken. 
In den 30 Jahren hat er den Bauhof maßgebend geprägt und 
weiterentwickelt. Er sorgt seit vielen Jahren dafür, dass Aufgaben 
effizient, zuverlässig und im Sinne der Stadt umgesetzt werden 
können – ein echter Allrounder.
Die dritte Ehrung des Tages gebührt unserem Bauhofmitarbeiter 
Ulrich Weckert, der für 10 Jahre Betriebszugehörigkeit geehrt wur-
de. Neben seiner fachlichen Arbeit ist er besonders für seine hu-
morvolle und positive Art geschätzt, mit der er den Arbeitsalltag 
bereichert und auch in stressigen Situationen für gute Stimmung 
sorgt. Sein Lachen, seine Kollegialität und seine Hilfsbereitschaft 
machen ihn zu einem wichtigen Bestandteil des Teams.
Im Namen des Personalrats und der Bürgermeisterin möchten wir 
uns herzlich bei allen Mitarbeitenden der Stadtverwaltung be-
danken. Euer Beitrag ist unverzichtbar. Danke für euren täglichen 
Einsatz. 
„Niemand kann eine Sinfonie flöten. Es braucht ein Orchester, 
um sie zu spielen.“�              Halford E. Luccock
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Kontrolle der Wasserzähler
Leider kommt es gerade bei leer stehenden Objekten immer 
wieder zu unschönen Überraschungen für deren BesitzerInnen. 
Da keiner in dem Haus wohnt, geht man einfach davon aus, dass 
der Wasserverbrauch „0“ ist. Der Zähler wird entweder gar nicht 
oder nur bei der jährlichen Ablesung angeschaut.
Und leider kommt da nicht selten das böse Erwachen. Durch ei-
nen Defekt an einer Leitung, einen tropfenden Spülkasten o. ä. 
gab es doch einen Wasserverbrauch – und oft dann leider in ei-
nem nicht unerheblichen Ausmaß. Dieser Verbrauch muss vom 
Eigentümer bezahlt werden.
Daher bitten wir Sie in Ihrem eigensten Interesse – auch und ge-
rade bei leer stehenden Objekten – regelmäßig den Wasserzäh-
lerstand zu kontrollieren, damit Unregelmäßigkeiten schnell er-
kannt werden und Schäden zeitnah repariert werden können und 
es keine böse Überraschung beim jährlichen Wasserbescheid 
gibt.
Ihre Wasserversorgung Langenburg

Freiwillige Feuerwehr Langenburg
Einladung Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
13. Februar 2026, um 19.30 Uhr in der Stadthalle 
Langenburg
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Langenburg werden alle aktiven Feuerwehrka-

meraden und die Mitglieder der Jugendfeuerwehr sowie die Ka-
meraden der Altersabteilung sehr herzlich eingeladen.
Wir bitten um vollzählige Teilnahme in Uniform.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
- Begrüßung
- Bericht des Kommandanten
- Bericht der Kinderfeuerwehr 
- Bericht der Jugendfeuerwehr
- Bericht der Alterskameraden
- Bericht des Kassiers mit Entlastung
- Grußworte der Gäste mit Ehrungen
- Beförderungen 
- Verschiedenes

Auf einen zahlreichen Besuch freuen sich
Petra Weber  Matthias Fritsch
Bürgermeisterin  Kommandant

Anträge zur Tagesordnung können bis 6. Februar 2026 an den 
Kommandanten gestellt werden.

Kinderfeuerwehr
Nächster Termin: Freitag, 6. Februar 2026, 17.30 – 18.30 Uhr.
Thema: Erste Hilfe
Treffpunkt: Magazin Langenburg
unterstützend dabei: Rainer
gez. Marina Salm und Sarah Wolz

Jugendfeuerwehr
Unsere nächste Übung findet am Samstag, den 
7. Februar 2026 statt.
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Magazin in Langenburg in 
Uniform.
gez. Matthias Großeibl, Jugendwart

Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall

Glasfaserausbau in den „Grauen Flecken“: 
Start des Hausanschlussmanagements
Der Glasfaserausbau in den sogenannten „Grauen Flecken“ der 
Gemeinde Langenburg nimmt weiter Fahrt auf. Nach dem Start 
der Ausführungsplanung beginnt nun der nächste wesentliche 
Projektschritt: das Hausanschlussmanagement. 
Im Auftrag des Zweckverbands Breitband Landkreis Schwäbisch 
Hall nimmt das beauftragte Planungsbüro netzkontor nord GmbH 
ab 9. Februar telefonisch Kontakt mit den betroffenen Hauseigen-

tümerinnen und Hauseigentümern auf. Die Anrufe erfolgen mit 
der Vorwahl 0461 (Flensburg) und dienen der Terminabstimmung 
für die erforderlichen Hausbegehungen.
Die Vor-Ort-Termine zur Hausbegehung starten ab 16. Februar. Im 
Rahmen dieser Termine werden die konkrete Leitungsführung, 
der Hausanschlusspunkt sowie die baulichen Rahmenbedingun-
gen direkt am Gebäude abgestimmt. Diese Abstimmungen sind 
eine zwingende Voraussetzung für einen reibungslosen, effizien-
ten und technisch sauberen Ausbau der Glasfaserinfrastruktur.
Wichtiger Hinweis:
Wer bislang keine Post von netzkontor nord erhalten hat, gehört 
nicht zur aktuellen Förder- und Ausbauphase und erhält daher 
keinen geförderten, kostenfreien Glasfaseranschluss. Die Aus-
wahl der anzuschließenden Gebäude erfolgt auf Grundlage der 
Vorgaben des Bundes- und Landesförderprogramms und richtet 
sich nach der bestehenden Versorgungssituation.
Der Zweckverband bittet alle angeschriebenen Eigentümerinnen 
und Eigentümer um aktive Unterstützung. Jede Rückmeldung und 
jeder abgestimmte Termin trägt dazu bei, den Glasfaserausbau 
planmäßig voranzubringen und die Grundlage für leistungsfähige 
Netze und eine nachhaltige digitale Zukunft zu schaffen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.breitband-sha.de.
Kontakt Hausanschlussmanagement:
netzkontor nord GmbH
Otto-Hahn-Straße 2
24941 Flensburg
Telefon: 0461/481600-0
E-Mail: gnv-zvsha@netzkontor-nord.de

Sitzung des Gemeinderats 
am Dienstag, 10. Februar 2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Stadt Lan-
genburg findet am Dienstag, den 10. Februar 2026 um 19.00 Uhr 
im Schulungsraum des Feuerwehrmagazins in Langenburg statt.
Tagesordnung:
1. Vergabe Auftrag kommunale Wärmeplanung
2. Bürgerfragestunde
3. Verabschiedung Feuerwehrbedarfsplan
4. Verkauf Alte Schule Unterregenbach
5. Bausachen
6. Annahme von Spenden
7. Verschiedenes
8. Bekanntgaben
9. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
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Standesamtliche Nachrichten

Unsere Jubilarin
Frau Ruth Kantenwein wurde 95!
Am 25. Januar feierte Frau Ruth 
Kantenwein aus Langenburg 
ihren 95. Geburtstag. Am 27. 
Januar besuchte Bürgermeis-
terin Petra Weber die lebens-
frohe Rentnerin und überreich-
te ihr ein Glas Honig, einen 
Blumengutschein, eine Gratu-
lationsurkunde und richtete 
die besten Glückwünsche von 
der Stadt Langenburg aus.

Wir gratulieren der Jubilarin ganz herzlich und wünschen ihr alles 
Gute!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Langenburg

Evangelisches Pfarramt Langenburg
Pfarrerin Elke Stephan
Tel. 07905/230
Pfarramt.Langenburg@elkw.de
https://www.kirchenbezirk-blaufelden.de/
kirchengemeinden/langenburg/

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr
Wochenspruch:
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen 
nicht.“�  Hebräer 3, 15

Mittwoch, 4. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemeinde-

haus
		  Wenn man seine Ruhe nicht in sich selbst findet, ist 

es zwecklos, sie andernorts zu suchen. 
� François de la Rochefoucauld
Donnerstag, 5. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Kinderchorprojekt im Gemeindehaus mit Annegret Renz
	17.00 Uhr	 Flötenkreisprobe im Gemeindehaus
Freitag, 6. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus
Samstag, 7. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Probe des Singkreises im Gemeindesaal Unterregen-

bach
Sonntag, 8. Februar 2026, Sexagesimae
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Unterregenbach
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Langenburg, es spielt der Flötenkreis
Dienstag, 10. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Morgenkreis der Frauen
		  Info bei Magdalena Greiner, Tel. 633
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Ankommen – Gebet – Stille, Meditation im Gemeinde-

haus
		  Mit Wissen und Erfahrung kann ich vorausschauend 

handeln. � Elisabeth Pähtz
Donnerstag, 12. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Kinderchorprojekt im Gemeindehaus mit Annegret Renz

	17.00 Uhr	 Probe des Flötenkreises im Gemeindehaus
	18.00 Uhr	 Probe Chor Lichtblick im Gemeindehaus
Freitag, 13. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus
Sonntag, 15. Februar 2026, Estomihi
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Bächlingen mit Prädikant
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Langenburg mit Prädikant

CVJM Langenburg
CVJM Langenburg e. V.
Ki Ju H@tspot
Am Wasserturm 5, 74595 Langenburg
Telefon: 07905/940752
E-Mail: info@cvjm-langenburg.de
www.cvjm-langenburg.de

Mittwoch, 4. und 11. Februar
Kids-Treff
15.30 bis 17.00 Uhr im Ki Ju H@tspot, wöchentlich für Kinder im 
Grundschulalter von der 1. bis 4. Klasse. Am Anfang können sich 
die Kids mit Actionspielen wie Fußball, Hockey, Tischkicker, Tisch-
tennis u.v.m. austoben. Dann gibt es die Möglichkeit zu basteln, 
zu malen, ruhige Spiele zu machen und manchmal auch zu backen 
oder zu kochen. Auch fürs leibliche Wohl wird mit einer Kleinigkeit 
zum Essen und Trinken gesorgt. Der Abschluss wird durch eine 
Geschichte aus der Bibel oder christlichen Impulsen abgerundet. 
Wir freuen uns auf euch, euer Kids-Treff-Team. 

Freitag, 6. Februar
Stufen des Lebens
Herzliche Einladung zu unserem 
letzten Kurs über „Bo(o)tschaf-
ten, die ins Leben fallen“.
Dieses Mal geht es um Versa-
gensängste, um die Angst vor 
Neuanfängen, vor dem „Aus-
steigen“ und Loslassen. Und 
um den Mut, neue Schritte zu 
wagen. Was kann uns dabei 
helfen und Halt geben? Quer-
einsteiger herzlich willkom-
men!
Gerne Anmeldung unter obiger 
Mail oder unter Tel. 07905/290 
(M. Gruber)

Jugend-Alphakurs
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Wir starten im Februar einen Jugend-Alphakurs, eine tolle Möglich-
keit für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren bei gemeinsamen 
Essen und in kleiner Runde nach einem kurzen Input über alltäg-
liche Fragen des Lebens und Glauben ins Gespräch zu kommen.
Sei herzlich willkommen!
Start: Mo., 23.02.26, 18.00 bis ca. 20.00 Uhr.

Katholische Kirchengemeinde Langenburg
Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Gerabronn
Tel. 07952 310
E-Mail: HeiligGeist.Gerabronn@drs.de
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de
Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!

Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen telefonisch (AB) oder 
per E-Mail. Sie werden dann so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045
Abwesenheit von Pfarrer Fetzer
Bis voraussichtlich 6. Februar ist Pfarrer Fetzer abwesend.
Die Messfeiern unter der Woche entfallen. Die Gottesdienste an 
den Sonntagen finden statt.
Den Beerdigungsdienst in dieser Zeit übernimmt Frau Waltraud 
Schneider, Tel. 0155/63940230.
Das Sakrament der Krankensalbung spendet Pfarrer Funk, Groß-
allmerspann, Tel. 07904/8010.

5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 58, 7-10; 1. Kor 2, 1-5; Mt 5, 13-16
Samstag, 7. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 8. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 11. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
6. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Sir 15, 15-20: 1. Kor 2, 6-10; Mt 5, 17-37
Samstag, 14. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 15. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wortgottesfeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Aschermittwoch, 18. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Rot am See
	17.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Gerabronn
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Bartenstein
Donnerstag, 19. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der Asche in Schrozberg

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Firmvorbereitung
Erstes Vorbereitungstreffen ist 
am: 	 Mittwoch, 11. Februar 2026
um: 	 18.00 Uhr 
im: 	 Gemeindehaus in Rot am See, Am Eichenhain 2.
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich 
am: 	 Mittwoch, 25. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindesaal in Schrozberg
Die Gruppe Süd trifft sich 
am: 	 Donnerstag, 26. Februar 2026
um: 	 16.00 Uhr
im: 	 Katholischen Gemeindehaus in Rot am See

Weitere Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche Blaufelden
Ahornweg 3

Sonntag, 8. Februar 2026	
  9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden 
11.00 Uhr Jugendgottesdienst in Gaisbach	
Mittwoch, 11. Februar 2026	
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Die Gottesdienste finden sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs 
um 20.00 Uhr statt. 
Sämtliche Gottesdienste werden auch als Livestream übertragen.
Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/blaufelden kann der 
jeweilige Link angefragt werden.

Volkshochschule

 

 

 

 

Hauptstraße 15, 74595 Langenburg
Tel. 07905/910218
E-Mail: vhs-langenburg@t-online.de, 
doris.von-goeler@langenburg.de
www.langenburg.de, www.vhs-crailsheim-land.de
Leitung: Doris von Göler

Die ersten Kurse und Veranstaltungen im Frühjahr 2026
Das Gesamtprogramm ist online unter www.vhs-crailsheim-land.
de zu finden, als Heft liegt es im Rathaus Langenburg aus.

Fürsten, Grafen, Edelherren
Eine turbulente Zeitreise durch 800 Jahre Langenburg
Axel Dittrich
Passend zum Stadtjubiläum geleitet Sie Axel Dittrich in seiner ge-
wohnt fundierten Art durch die Höhen und Tiefen der Geschichte: 
Wie kam Langenburg an die Hohenloher und wie formten die Herr-
scher die Geschicke der kleinen Stadt, die manchmal verschlafen 
scheint und doch ein wichtiges Rädchen im Uhrwerk der Geschich-
te ist? Bau- und Feldherren, schillernde Barockfürsten, Kreuzritter 
und Diplomaten brachte das Haus Hohenlohe hervor. Kreuzzüge, 
untergehende Reiche und weitverzweigte Netzwerke prägten ihre 
Geschichte. Sie erwarten spannende Fakten, unterhaltsame Anek-
doten und die ganze Fülle Langenburger Geschichte.
Verschiedene Termine, jeweils 10 €, 17.00 Uhr, Torturm Langenburg
25210136LA, Sonntag, 8. Februar 2026 – ausgebucht!
25210137LA, Sonntag, 15. Februar 2026
Malkreis
Tilla Hiller
Der Kreis Mal- und Zeichenbegeisterter trifft sich regelmäßig. Egal 
ob Aquarell-, Acryl-, Ölfarben oder Bleistift, Zeichnen und Malen 
kann einen guten Ausgleich zu den Belastungen des Alltags bie-
ten und damit zum Stressausgleich auch in beruflichen Belangen 
beitragen. Mal- und Zeichenkenntnisse sind Voraussetzung.
26120701LA. 
Keine Gebühr, mittwochs 14-täglich, 18.00 - 20.00 Uhr, 12-mal ab 
18. Februar 2026, Stadthalle Langenburg OG
Was bleibt. Ausstellungseröffnung
Reingard Glass
Reingard Glass, Preisträgerin des Hohenloher Kunstpreises Wer-
ner Grund 2025, zeigt einen Querschnitt durch ihre Arbeiten. 
Die Ausstellung läuft von 22. Februar bis 12. April 2026.
Ausstellungseröffnung Sonntag, 22. Februar 2026, 11.00 Uhr, 
Hofratshaus

– Fortsetzung auf Seite 8 –
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Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten  
Landkreis Schwäbisch Hall 
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 116 117 (ohne Vorwahl) oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) erreichen Sie folgende Notdienste:
- allgemeiner Notfalldienst 
- Kinderärztlicher Notfalldienst
- Augenärztlicher Notfalldienst
- HNO-ärztlicher Notfalldienst
Werktags 18.00 bis 8.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr 

Notfallpraxen 
1. Diakonie-Krankenhaus, Schwäbisch Hall 
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567 
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr 
(allgemeiner Notfalldienst)
Sa., So. und Feiertage 9.00 bis 15.00 Uhr 
(Kinderärztlicher Notfalldienst)
2. Klinikum Crailsheim
Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., Feiertage 10.00 bis 18.00 Uhr durchgehend besetzt, 
Voranmeldung empfehlenswert 
Der diensthabende Arzt ist während des gesamten Wochenendes und 
an Feiertagen zwischen 8.00 und 8.00 Uhr sowie unter der Woche 
zwischen 18.00 und 8.00 Uhr des Folgetages (Mittwoch bereits ab 13.00 
Uhr) unter der zentralen Telefonnummer 0791/19222 zu erreichen.

Rettungsdienst
Der (kinder-)ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Rettungs-
dienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht auf Herz-
infarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alar-
mieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst unter der Rufnum-
mer 112

Notdienst der Landapotheken im Altkreis Crailsheim
Die Apotheken wechseln sich täglich ab und sind von 8.30 Uhr bis am 
folgenden Tag 8.30 Uhr erreichbar.
Mittwoch, 04.02.2026
Hessental-Apotheke, Grauwiesenweg 2/1, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 07 00
Donnerstag, 05.02.2026
Kreuzäcker-Apotheke, Komberger Weg 30, 
74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0791/93 09 70
Freitag, 06.02.2026
Hohenlohe-Apotheke, Keltergasse 13, 
74653 Künzelsau, Tel. 07940/9 10 90
Samstag, 07.02.2026
Kilian-Apotheke, Hauptstr. 71, 
74673 Mulfingen, Tel. 07938/99 00 99
Sonntag, 08.02.2026
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 10, 
74582 Gerabronn, Tel. 07952/92 50 50
Montag, 09.02.2026
Greifen-Apotheke, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935/3 14
Dienstag, 10.02.2026
Rößler-Apotheke, Hohenloher Str. 29, 
74547 Untermünkheim, Tel. 0791/8 94 22
Mittwoch, 11.02.2026
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 
74532 Ilshofen, Tel. 07904/2 63

Übersicht unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/Notdienstkreis

Zahnarzt
Bitte den zahnärztlichen Notfalldienst unter Telefon-Nr. 
0761/12012000 erfragen.

Tierarzt
In Notfällen kann die tierärztliche Bereitschaft beim jeweiligen Hof-
tierarzt erfragt werden

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche des Landkreises
- Erziehungsberatung 
- Beratung bei Trennungs- und Scheidungsfragen
Beuerlbacher Straße 49, 74564 Crailsheim, Tel. 07951/5043 und 5044

Jugend-Sucht-Beratung
Landkreis Schwäbisch Hall, Außenstelle Crailsheim
Schillerstraße 8, 74564 Crailsheim
- 	 Anonyme Sucht- und Lebensberatung für Menschen bis zum 

27. Lebensjahr und deren Angehörige
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde mittwochs 16.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 07951/492-5812

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterbender 
und deren Angehörigen, zu Hause und in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich. 
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Lichtblick – TAK für TrAuernde Kinder,  
Jugendliche und deren Familien
0700/11224477 (12 Cent pro Min.)
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts – kostenfrei

Seniorenbüro des  
Evangelischen Kirchenbezirks Blaufelden
im Dekanat Blaufelden, Hauptstr. 11 (Erdgeschoss)
Öffnungszeiten mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr 
(außer in den Schulferien), Telefon: 07953/886-19

Diakoniestation Blaufelden

Zuhause. Gut versorgt.
Ihr ambulanter Pflegedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten	 Mo. – Do. 	8.00 – 16.30 Uhr
		 Fr. 	 8.00 – 13.00 Uhr

Beratung/Pflege: Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege: Tel. 07953/886-34
Betreuung: Tel. 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf: Tel. 07953/886-25
Am Schloss, Tagespflege Schrozberg: Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Blaufelden: Tel. 07953/886-85
Pflegeteam Herrentierbach: Tel. 07953/886-86

Notrufe
Polizei 	 Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG,  	 Tel. 112
Rettungsdienst/Krankentransport 	 Tel. 19222
EnBW 24-h-Hotline für Stromstörungen 	 Tel. 0800/3629477

Störungsbeseitigung Wasserversorgung
Bitte wenden Sie sich bei Betriebsstörungen in der Wasserversorgung 
ab sofort an die FWS-Leitstelle mit der Tel. 07961/826965.
Nur diese Nummer ist ständig für die Störungsrufannahme und die 
Alarmweitermeldung erreichbar.
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Anschließend geöffnet freitags, 17.00 - 20.00 Uhr sowie mitt-
wochs, sonn- und feiertags, 14.00 - 17.00 Uhr
In Kooperation mit dem Hohenloher Kunstverein.
26120601LA LA. 
Freier Eintritt. 

Qigong und Achtsamkeit im Jahreslauf 
Sabine Kantenwein-Galonska
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die sich gut in den 
Alltag integrieren lässt, in Alltagskleidung geübt werden kann 
und für alle Altersgruppen geeignet ist. Die Übungen werden vor-
beugend zur Gesundheitspflege und Entspannung sowie zur Ver-
besserung der Beweglichkeit praktiziert. Ruhig fließende Bewe-
gungen bewirken eine Lockerung des Körpers, die Vertiefung des 
Atems und die Beruhigung des Geistes.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung (auch Alltagskleidung), 
leichte Schuhe oder rutschfeste Socken.
3 Kurse, jeweils 8-mal im Rezzenhaus Bächlingen, Rudolf-
Schlauch-Saal OG
26130101LA. 
82 €, Abendkurs: dienstags, 17.30 - 19.00 Uhr ab 24. Februar 2026
26130104LA. 
Frühkurs, Kleingruppe, max. 5 Personen, 70 €, 
mittwochs, 7.00 - 7.45 Uhr, ab 25. Februar 2026
26130107LA. 
Vormittagskurs, Kleingruppe, max. 5 Personen
mittwochs, 8.30 - 10.00 Uhr ab 25. Februar 2026

Mobilität- und Flexibilitätstraining im Alter
Bewegungseinschränkungen und Verspannungen lösen
Patricia Knodel
Um Einschränkungen in der Beweglichkeit aufzulösen und wieder 
einen besseren Bewegungsumfang in allen Gelenken sowie der 
Wirbelsäule und den Muskeln zu erlangen und die Schmerzen zu 
reduzieren, muss nicht intensiv geübt werden. Abgestimmt auf 
die Schwachstellen und Befindlichkeiten der Teilnehmer*innen, 
werden für jeden machbare Bewegungen rund um die Gelenkbe-
weglichkeit geübt, sanfte Dehnungen gemacht und Kraftdefizite 
ausgeglichen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk, Handtuch
Kleingruppe, maximal 5 Personen. 
26130201LA. 
Gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 75 €/4 Teilnehmer,  
96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer
mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord

Mehr Bewegung im Alltag
Patricia Knodel
Schon mit ein paar wenigen Veränderungen kann man ohne gro-
ßen Aufwand mehr Bewegung in den Alltag einbauen. Wir fühlen 
uns fitter, ausgeglichener und zufriedener. Individuell abge-
stimmte Übungen zur Mobilisation, Dehnung und Kräftigung des 
gesamten Körpers, Anwendung neuronaler Reize fürs Gehirn und 
Anleitungen für gezielte Bewegung.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk, Handtuch
Kleingruppe, maximal 5 Personen. 
26130203LA. 
Gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 75 €/4 Teilnehmer, 
96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer
mittwochs, 17.45 - 18.45 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord

Haltungs- und Beweglichkeitstraining für Fortgeschrittene
Patricia Knodel
Ein Krafttraining für alle Muskelgruppen des Körpers durch funk-
tionelle Übungen mit kleinen und größeren Gewichten für mehr 
Kraft, Ausgleich von Kraftdefiziten, eine bessere Körperhaltung 
und eine kompaktere und schönere Körperform. Übungen für 
Gleichgewicht, Tiefenmuskulatur, Gelenkmobilisation, Körper-
koordination, Faszien-, Mobility- und Dehnübungen fördern die 
Beweglichkeit und stabilisieren die Körperhaltung. Die Anwen-
dung neuronaler Reize fürs Gehirn zeigen sofortigen sichtbaren 
und spürbaren Erfolg. Muskuläre Verspannungen lösen sich, lo-
kale Schmerzempfindungen verschwinden.

Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk.
26130205LA. 
79 €, mittwochs, 19.00 - 20.30 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord

Stretching und Mobility
Beweglichkeits- und Flexibilitätstraining für Fortgeschrittene
Patricia Knodel
Ein Ganzkörpertraining für flexiblere Hüften, eine beweglichere 
Wirbelsäule, die Lockerung des Schultergürtels mit Nackenmus-
kulatur. Auf sanfte Weise werden in vielfältigen Übungen die 
Muskeln und Faszien gedehnt, die Gelenke von Füßen, Hüfte, 
Wirbelsäule, Schultern und Händen mobilisiert und somit der ge-
samte Bewegungsapparat gelockert. Neurozentrierte Übungen 
(das Nervensystem und dessen Steuerung werden aktiviert) 
helfen, alltägliche Beschwerden zu mindern. Die Körperhaltung 
wird verbessert, Verspannungen und anhaltende Schmerzen 
werden gelöst, ein deutlich besseres Wohlbefinden stellt sich ein.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Getränk
Kleingruppe, maximal 5 Personen. 
26130207LA. 
Gestaffelte Kursgebühr: 29 €/5 Teilnehmer, 36 €/4 Teilnehmer,  
48 €/3 Teilnehmer, 72 €/2 Teilnehmer
mittwochs, 20.30 - 21.00 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord

Beckenbodentraining
Patricia Knodel
Der Beckenboden ist ein wichtiges Haltegerüst für den untersten 
abschließenden muskulären Beckenbereich. Schlechte Haltung, 
Übergewicht, Operationen, Schwangerschaften und zu wenig 
Bewegung führen häufig zu einer Beckenbodenschwäche und 
damit einhergehenden Inkontinenz oder Senkung. Beim Niesen, 
Husten, Hüpfen und körperlicher Anstrengung spürt man die ein-
geschränkte Schließkontrolle von Blase und Darm. Die verborge-
ne Muskulatur des Beckenbodens wird mit Wahrnehmungsübun-
gen, Erlernen der Ansteuerung und Finden der Körpermitte durch 
vielseitige Übungen zur Kräftigung für Frauen und Männer sanft 
trainiert.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Getränk
Kleingruppe, maximal 5 Personen. 
26130213LA. 
Gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 75 €/4 Teilnehmer, 
96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer
donnerstags, 16.30 bis 17.30 Uhr, 8-mal ab 26. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer / Haupteingang Nord

Rückentraining
Patricia Knodel
Ständiges Sitzen, zu wenig oder einseitige Bewegung führen dazu, 
dass sich Rücken- und Haltungsbeschwerden durch unterschiedli-
che Schmerzanzeichen, Bewegungseinschränkungen und Wirbel-
säulenerkrankungen bemerkbar machen. Aus Alltagsbewegungen 
übertragen, wird für die großen Muskelgruppen und die tief liegen-
de Haltemuskulatur in gesunder Ausführungsweise die Kraft trai-
niert. Dazu kommen vielfältige Übungen zur Wahrnehmung, Be-
weglichkeit, Flexibilität und Koordination, unterstützt durch 
neurozentrierte Übungen. Der Rücken wird stärker und bewegli-
cher, die Haltung stabiler und Beschwerden werden gelindert.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Getränk.
26130211LA. 
Gestaffelte Kursgebühr: 58 €/5 Teilnehmer, 72 €/4 Teilnehmer, 
96 €/3 Teilnehmer, 144 €/2 Teilnehmer
donnerstags, 17.30 bis 18.30 Uhr, 8-mal ab 25. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord

Haltungs- und Beweglichkeitstraining für Einsteiger
Patricia Knodel
Ein Krafttraining für alle Muskelgruppen des Körpers durch funk-
tionelle Übungen mit kleinen und größeren Gewichten für mehr 
Kraft, Ausgleich von Kraftdefiziten, eine bessere Körperhaltung 
und eine kompaktere und schönere Körperform. Übungen für 
Gleichgewicht, Tiefenmuskulatur, Gelenkmobilisation, Körper-
koordination, Faszien-, Mobility- und Dehnübungen fördern die 
Beweglichkeit und stabilisieren die Körperhaltung. Die Anwen-



Nummer 6	 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 4. Februar 2026	 Seite 9

dung neuronaler Reize fürs Gehirn zeigen sofortigen sichtbaren 
und spürbaren Erfolg. Muskuläre Verspannungen lösen sich, lo-
kale Schmerzempfindungen verschwinden.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk.
25230215LA. 
83 €, donnerstags, 18.30 bis 19.30 Uhr, 8-mal ab 26. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord
Stretching und Mobility
Beweglichkeits- und Flexibilitätstraining für Einsteiger
Patricia Knodel
Ein Ganzkörpertraining für flexiblere Hüften, eine beweglichere 
Wirbelsäule, die Lockerung des Schultergürtels mit Nackenmus-
kulatur. Auf sanfte Weise werden in vielfältigen Übungen die 
Muskeln und Faszien gedehnt, die Gelenke von Füßen, Hüfte, 
Wirbelsäule, Schultern und Händen mobilisiert und somit der ge-
samte Bewegungsapparat gelockert. Neurozentrierte Übungen 
(das Nervensystem und dessen Steuerung werden aktiviert) 
helfen, alltägliche Beschwerden zu mindern. Die Körperhaltung 
wird verbessert, Verspannungen und anhaltende Schmerzen 
werden gelöst, ein deutlich besseres Wohlbefinden stellt sich ein.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Getränk
Kleingruppe, maximal 5 Personen. 
25230217LA. 
Gestaffelte Kursgebühr: 29 €/5 Teilnehmer, 36 €/4 Teilnehmer, 
48 €/3 Teilnehmer, 72 €/2 Teilnehmer
donnerstags, 19.30 bis 20.00 Uhr, 8-mal ab 26. Februar 2026
Stadthalle Langenburg Vereinszimmer/Haupteingang Nord

Ihre Anmeldungen nehmen wir gerne persönlich im Rathaus 
Langenburg, telefonisch unter 07905/910218, per Mail an doris.
von-goeler@langenburg.de oder vhs-langenburg@t-online.de 
und auch online auf unter www.vhs-crailsheim-land.de entgegen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für jeden Kurs, Vortrag und jede 
Veranstaltung anmelden müssen. Die Platzzahlen sind begrenzt, 
Ihre frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert.

Umwelt aktuell

Mülltermin in der Gesamtgemeinde
Mittwoch, den 11. Februar 2026 ab 6.00 Uhr
Leerung der Bio- und Restmülltonnen

Schulnachrichten

Schulzentrum Blaufelden
3. Platz für die Mäd-
ch e n fu ß bal l ma n n -
schaft des Schulzen-
trums Blaufelden bei 
„Jugend trainiert für 
Olympia“
Noch vor den Weih-
nachtsferien fand am 
10. Dezember 2025 in 
der Hirtenwiesenhalle 
in Crailsheim im Rah-
men des Wettbewerbs 
„Jugend trainiert für 
Olympia“ ein Fußball-

turnier für Mädchen statt. Nachdem das Schulzentrum in der Vor-
runde Gruppenzweiter wurde, verloren sie gegen das EWG Schwä-

bisch-Hall und verpassten so den Einzug ins Finale. Im Spiel um 
Platz drei gewannen die Blaufelder Mädchen bei einem spannen-
den 9-m-Schießen gegen das Lise-Meitner-Gymnasium Crails-
heim. Die drei erfahrenen JtfO-Teilnehmerinnen Pia Pflüger, Emma 
Pflüger und Maila Ströbel zeigten wieder Glanzleistungen und 
auch die vier Neulinge Alexandra Schröder, Vanessa Hudea, Fran-
ziska Krämer und Mira Hartweg sind über sich hinausgewachsen.

Rückblick auf den Vorlesewettbewerb im Dezember 2025 am 
Schulzentrum Blaufelden
Im Dezember fand am Schulzentrum Blaufelden der alljährliche 
Schulentscheid des Vorlesewettbewerbs statt, um den besten 
oder die beste Leserin der sechsten Klassen zu küren. 
Begrüßt wurden die Schülerinnen und Schüler von den Deutsch-
lehrerinnen Eva Rühling (6a) und Melissa Breuninger (6b), die 
bereits im Vorfeld in ihren Klassen je drei Klassensiegerinnen und 
Klassensieger gekürt hatten, welche sich somit für den Schulent-
scheid qualifizierten und sich vor der engagierten Jury, bestehend 
aus den Schülersprechern Leana Metzger, Benedikt Hörner und 
Tabea Hertlein sowie Herrn Bischof, dem Konrektor des Schulzen-
trums, beweisen durften. Auch für eine passende Atmosphäre 
wurde gesorgt. Hier unterstützte das schuleigene Technikteam 
aus der 8a: Matis Polsfut und Hannes Maurer kümmerten sich 
professionell um Ton und Beleuchtung und trugen so zu einem 
gelungenen Ablauf bei.
In der ersten Leserunde stellten Lines Mustapic und Maline Gutt-
knecht aus der 6b sowie Ryan Appl aus der 6a ihr Können unter 
Beweis. In der zweiten Runde traten Mia Zimmermann (6a), Lean 
Hildner (6b) und Ruby Marr (6a) an. Alle Schülerinnen und Schü-
ler überzeugten mit gut ausgewählten Textstellen, klarer Beto-
nung und viel Ausdruck. 
Eine Besonderheit in diesem Jahr war die neu eingeführte Fremd-
textrunde. Hier mussten sich alle sechs Teilnehmenden einer be-
sonderen Herausforderung stellen: Sie erhielten jeweils eine ihnen 
unbekannte Textstelle aus dem Kinderbuch „Die Kurzhosengang“ 
von Zoran Drvenkar und präsentierten diese spontan vor dem Pu-



Seite 10	 Bekanntmachungen der Stadt Langenburg vom 4. Februar 2026	 Nummer 6

blikum. Diese Aufgabe meisterten die jungen Vorleserinnen und 
Vorleser mit beeindruckender Ruhe und Lesekompetenz. Beson-
ders hervor stach schließlich Ruby Marr aus der Klasse 6a. Sie 
gewann den diesjährigen Schulentscheid und wird das Schulzen-
trum Blaufelden in der nächsten Wettbewerbsrunde vertreten.
Der Vorlesewettbewerb am Schulzentrum Blaufelden zeigte, wie 
viel Freude Lesen auch noch in Zeiten von Smartphone und Tablet 
macht und wie engagiert die Schülerinnen und Schüler sich ein-
brachten, um diesen Tag zu ermöglichen. Alle Beteiligten können 
stolz auf ihre Leistung sein! 

Gymnasium Gerabronn
Besuch im Hospizverein
Am 21.01. besuchten unsere neunten Klassen im Rahmen des 
Ethik- und Katholischunterrichts den Hospizverein in Gerabronn. 
Dieser Besuch war für viele von uns etwas ganz Neues, da die 
meisten vorher noch nie in einem Hospizverein gewesen waren 
und nur wenig darüber wussten. Schon vor dem Besuch hatten 
einige Mitschülerinnen und Mitschüler gemischte Gefühle. Man-
che waren neugierig, andere unsicher oder sogar ein wenig ner-
vös, da das Thema Tod und Sterben für viele schwer und unange-
nehm ist. Trotzdem waren wir uns einig, dass dieser Besuch eine 
wichtige Erfahrung sein wird.
Als wir im Sitzungssaal des ehemaligen Rathauses ankamen, 
wurden wir freundlich von Frau Nowak und Frau Frank vom Hos-
pizverein mit Knoppers begrüßt.
Zu Beginn erklärte uns Frau Nowak, was ein Hospiz überhaupt ist 
und welche Aufgaben es hat. Sie erklärte, dass ein Hospiz ein Ort 
für schwer kranke Menschen ist, die nicht mehr geheilt werden 
können. Ziel ist es nicht, das Leben zu verlängern, sondern den 
Menschen die verbleibende Zeit so angenehm und würdevoll wie 
möglich zu gestalten. Dabei stehen die Linderung von Schmer-
zen, die seelische Unterstützung und die Begleitung der Angehö-
rigen im Mittelpunkt. Außerdem ging sie auf die Wegbereiterin-
nen Elisabeth Kübler-Ross und Cicely Saunders ein.
Anschließend erzählte sie uns von ihrem Arbeitsalltag und von 
den verschiedenen Menschen, die im Hospizverein ehrenamtlich 
arbeiten. Besonders beeindruckend war, dass die Ehrenamtli-
chen einen so wichtigen Beitrag für die Gesellschaft leisten, in-
dem sie mit den Patienten reden oder einfach für sie da sind.
Während des Besuchs durften wir auch Fragen stellen. Viele Fra-
gen drehten sich um den Umgang mit dem Tod, die Gefühle der 
Patienten und die emotionale Belastung für die Mitarbeitenden. 
Frau Frank antwortete offen und ehrlich und erklärte, dass die 
Arbeit zwar manchmal traurig sei, aber auch sehr erfüllend. Sie 
betonte, dass es im Hospizverein nicht nur um das Sterben geht, 
sondern auch um das Leben bis zum letzten Moment. Dieser 
Gedanke blieb vielen von uns besonders im Kopf.
Der Besuch regte uns dazu an, über wichtige ethische Themen 
nachzudenken, wie zum Beispiel Würde, Mitgefühl, Verantwor-
tung, Schweigepflicht und den Umgang mit dem Tod. Im Religi-
ons- und Ethikunterricht hatten wir bereits über diese Themen 
gesprochen, doch bei den Einblicken von Frau Nowak und Frau 
Frank wurden sie plötzlich sehr real. Viele von uns merkten, wie 
wichtig es ist, sich mit solchen Fragen auseinanderzusetzen, auch 
wenn sie unangenehm oder traurig sind.

Der Besuch zeigte uns, wie wichtig es ist, Menschen in schwieri-
gen Lebensphasen nicht allein zu lassen und ihnen mit Respekt 
und Mitgefühl zu begegnen. Auch die beiden Gruppen der evan-
gelischen Religion werden in den nächsten beiden Wochen den 
Hospizverein besuchen.� Ethik 9

Vereinsmitteilungen

FC Langenburg
Abt. Tischtennis
Am vergangenen Wochenende, dem „Altenmüns-
ter-Wochenende“, drei unserer Mannschaften 
mussten gegen Alexandra Dollmanns Heimatver-
ein antreten, fanden insgesamt acht Spiele mit 
FC-Beteiligung statt. Dabei gab es fünf Siege, ein 
Unentschieden und zwei Niederlagen. Zudem 

hatten die Mädchen 1 ihren Spieltag der Verbandsoberliga in 
Weinheim und unsere Jüngsten hatten ein Bambino-Turnier in 
Gerabronn. Es war also wieder recht viel geboten in der TT-Ab-
teilung.

Mädchen 1
In Weinheim trafen unsere 
Mädels auf Satteldorf, Ra-
statt und die Gastgeberin-
nen. Leider waren unsere 
Top-Spielerinnen Lilli Franz 
und Johanna Volkert ge-
sundheitlich stark ange-

schlagen und konnten nicht alle Spiele machen. Und in den Spie-
len die sie machten, spielten sie verständlicherweise weit unter 
ihren Möglichkeiten. So kam es, dass wir alle drei Begegnungen 
verloren haben.
Durch die Krankheit der beiden kam unsere Zsofia Nagy zum ers-
ten Einsatz bei den Mädchen 1. Zsofia spielt erst seit einem Jahr 
in unserer Mädchen-3-Mannschaft und ist dort die Topspielerin.
Wenn Zsofia in Weinheim auch kein Spiel gewonnen hatte, so 
zeigte sie ganz hervorragendes Tischtennis.

Mädchen 3 – VfR Alten-
münster 1� 5:5
Nach der Meisterschaft in 
der Vorrunde und dem da-
mit verbundenen Aufstieg 
spielen unsere kleinsten 
Mädchen nun in der Be-
zirksklasse B. Hier warten 
um einiges stärkere Mann-
schaften auf unsere Mä-
dels.
Den ersten „Hochkaräter“ 
hatten wir mit dem VfR Al-
tenmünster 1. Nach einer 
tollen Leistung aller Mäd-

chen stand am Ende ein gerechtes 5:5-Unentschieden.
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Wie schon das Endergebnis, so endeten auch die Doppel mit ei-
nem Unentschieden. Unser Top-Doppel Zsofia Nagy/Enie Gron-
bach war erfolgreich, Maline Guttknecht/Carolin Kraft mussten 
sich geschlagen geben.
Auch die Einzel waren ausgeglichen. Zuerst besiegte Zsofia die 
starke Lorena Hilka mit 3:1 und Enie bezwang Seniha Kilic mit 3:2. 
Dabei lag Enie schon mit 0:2 zurück, konnte sich aber ins Spiel 
zurückkämpfen und gewann den Entscheidungssatz gaaaanz 
knapp mit 14:12!!
In jeweils ganz engen Sätzen mussten sich danach Maline und 
Carolin ihren Gegnerinnen beugen und es stand vor dem zweiten 
Durchgang 3:3.
Zum Auftakt des zweiten Durchgangs gewann Zsofia auch ihr 
zweites Einzel. Mit 3:0 schlug unsere Top-Spielerin Seniha Kilic. 
Etwas überraschend musste sich anschließend Enie der toll auf-
spielenden Lorena Hilka beugen und es stand vor den letzten 
beiden Einzel 4:4.
Hier gab es dann Sieg und Niederlage. Während Maline ihr Spiel 
in drei knappen Sätzen gewann, musste sich Carolin trotz super 
Leistung ebenfalls in drei knappen Sätzen geschlagen geben.
Ich denke, das Unentschieden ist gerecht und beide Mannschaf-
ten können mit dem Ergebnis zufrieden sein.

Jungen 2 – 
VfR Altenmünster 2� 10:0
Ebenfalls gegen Alten-
münster mussten unsere 
Jungen 2 antreten. In der 
Besetzung Jannis Trump, 
Sina Celerino, Benjamin 
Ehrmann und Marcel Jäger 
ließen sie den Jungs aus 
dem Crailsheimer Stadtteil 
nicht den Hauch einer 
Chance und gewannen mit 
10:0. Da die Jungs im ge-
samten Match nur drei 

Sätze abgeben, muss ich sagen, auch die Höhe des Sieges geht 
in Ordnung!

Jungen 3 – 
SC Buchenbach 3� 8:2
Unsere Jungen 3 starteten 
erfolgreich in die neue Sai-
son. Zum ersten Punktspiel 
war der SC Buchenbach 3 
zu Gast.
Von Beginn an waren wir 
überlegen. Nachdem beide 
Doppel an uns gingen, Mar-
cel Jäger/Benjamin Hacker 
und unsere „Ersatzspieler“ 
Louis Weckler/Phil Gron-

bach waren erfolgreich, konnten Marcel, Benjamin und Louis mit 
ihren Siegen schnell auf 5:0 für uns stellen.
Jeweils zwei knappe Fünf-Satz-Niederlagen mussten dann Phil 
und Benjamin hinnehmen, doch Marcel, Louis und Phil, der seine 
knappe Niederlage gut verdaut hatte, sorgten mit ihren Siegen 
für den deutlichen 8:2-Erfolg.

Damen 1 – TSV Michelbach/
Bilz 1 � 8:1
Ein affengeiles Match lie-
ferten unsere vier Jungda-
men gegen die Damen aus 
Michelbach ab. So eine 
bockstarke Leistung habe 
ich von Leonie Hintermaier, 
Lara Nübel, Julia Rummel 
und Melanie Hintermaier 
schon lange nicht mehr 
gesehen.

Die Doppel endeten noch unentschieden. Leonie/Lara waren klar 
mit 3:0 erfolgreich und Julia/Melanie unterlagen 0:3.

Die ersten Einzel waren dann zum „Zunge-Schnalzen“. Leonie ließ 
Nicole Gronbach beim 11:1, 11:5 und 11:3 so richtig im „Viereck“ 
rum und Lara erteilte Elvira Traub, immerhin Nr. 1 der Gäste, beim 
3:0-Sieg eine Lehrstunde.
Höhen und Tiefen gab es dann in den Spielen von Julia und Me-
lanie. Beide konnten aber ihre Spiele im Entscheidungssatz für 
sich entscheiden.
Leonie und Lara waren dann in ihren zweiten Spielen zwar nicht 
mehr so dominant wie in ihren ersten Partien, gewannen aber 
jeweils sicher mit 3:1.
Den Schlusspunkt setzte dann Julia. Mit einem Hammer-Spiel 
deklassierte sie Ute Merz mit 11:6, 11:4 und 11:5 und der unerwar-
tet hohe Sieg war perfekt.

SV Gründelhardt 1 – Damen 2� 8:0
Ein Spiel zum Vergessen lieferten unsere Damen 2 in Gründel-
hardt ab. Mit 0:8 kamen wir unter die Räder.
Ich wurde gebeten, vom Spiel nicht viel zu berichten, und ousch-
dendich, wie ich bin, mach ich das auch.
Ich hoffe, das war nur ein Ausrutscher und wir sehen in Zukunft 
wieder bessere Leistungen!!!

Herren 1 – 
SV Elpersheim 1� 9:3
Kein berauschendes, aber 
doch gutes Bezirksklasse-
Spiel sahen die zahlreichen 
Zuschauer in der Langen-
burger Stadthalle gegen 
den SV Elpersheim 1.
Die Doppel endeten mit ei-
ner 2:1-Führung. Steffen 
Schwantzer/Nico Botta und 

Colin Botta/Klaus Volkert waren erfolgreich. Robin Lipp/Toni Ce-
lerino überließen dem Gegner den Punkt.
Das erste Einzel des Abends hatte es in sich. Steffen lag gegen Erwin 
Kilian in den Sätzen bereits mit 0:2 zurück und auch im 3. Satz stand 
es 8:10 gegen Steffen. Doch unsere Nr. 1 konnte die beiden Match-
bälle des Elpersheimers abwehren und gewann den Satz noch mit 
12:10. In den Sätzen vier und fünf hatte sich Steffen besser auf 
Erwin eingestellt und gewann mit 11:5 und 11:4!
In der Folge konnten dann Nico, Robin, Colin und Klaus ihre Spie-
le gewinnen. Lediglich Toni musste sich recht unglücklich Tim 
Hirsch geschlagen geben.
Somit ging‘s mit einer 7:2-Führung in den zweiten Durchgang, in 
dem Steffen und Robin mit ihren Siegen alles klar machten und 
den Sieg sicherstellten.

Herren/Damen 2 – 
VfR Altenmünster 1� 9:1
Eigentlich sollte das ja ein 
Herrenspiel sein, aber bei 
so vielen mitwirkenden 
Damen war es eher ein Da-
menspiel mit Herrenersatz. 
Die Gäste kamen mit 5! 
Damen und einem Herrn zu 
uns. Da ließen wir uns na-
türlich nicht lumpen und 
brachten mit Leonie Hin-

termaier, Heidi Rothenburger und Lara Nübel auch drei Damen 
zum Einsatz.
Nachdem schon alle drei Doppel an uns gingen, ließen wir auch 
in den Einzeln nicht viel zu. Lediglich ein Spiel ging an die Gäste, 
in den restlichen Spielen war der Sieger immer aus Langenburg.
Da einige Spiele erst im Entscheidungssatz zu unseren Gunsten 
entschieden wurden, muss ich sagen, dass der Sieg etwas zu 
hoch ausgefallen ist.
Besonders erwähnen muss ich unsere Nr. 2 und Abteilungsleiter 
Klaus Volkert. Klaus, der mir normalerweise immer Material für 
einen etwas lockeren Bericht, bei dem man auch etwas schmun-
zeln kann, liefert, bot dieses Mal eine „Weltklasse-Leistung“. Be-
sonders gegen die Verbandsoberliga-Spielerin Michelle Rosen-
ecker brachte unser „Voltaren-Klaus“ Schmetterbälle, die man 
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selbst von Timo Boll nicht alle Tage sieht!!! Und auch Jaqueline 
Craia, Verbandsliga-Spielerin, ließ er nur am Sieg schnuppern, aber 
nur schnuppern. Klaus bezwang das Mädel mit 3:2. Respekt, Klaus.

SSV Gaisbach 2 – Herren 4� 6:4
Eine knappe und dem Spielverlauf nach auch eine etwas unglück-
liche Niederlage mussten wir in Gaisbach hinnehmen. Trotz star-
ker Leistung reichte es nicht für etwas Zählbares.
Hätte Aljoscha Lindinger gegen Philipp Fuhrmann eine 2:1-Führung 
nicht noch vergeigt und mit 2:3 verloren, wäre am Ende ein Unent-
schieden gestanden. Aber hätte, hätte, Fahrradkette, grins.
Unsere Punkte in dem starken Kreisliga-Spiel holten Safet Mandal 
und Steffen Ehrmann. Steffen gewann beide Einzel, Safet war in 
einem Spiel erfolgreich. Zusammen gewannen sie auch das Doppel.

Bambino-Turnier
Am Sonntag früh fand in Gerabronn das 2. Bambino-Turnier statt. 
Unter den 52 Teilnehmer/innen waren auch neun Kinder vom FC 
Langenburg.
Die zahlreichen Zuschauer sahen in der gut bewirteten Gerabron-
ner Stadthalle tolles Tischtennis, wobei nicht unbedingt die äl-
testen Kinder das beste Tischtennis spielten.
Gespielt wurde in zwei Gruppen, die nochmals in die verschiede-
nen Jahrgänge unterteilt waren. So hatte jedes Kind so um die 
sechs Spiele.
Am Ende konnten unsere Jungs und Mädels bei der Siegerehrung 
folgende Urkunden und Medaillen entgegennehmen.
Die Goldmedaille holten sich:
Nora Nagy, Jasmin Kiss und Florian Ehrmann
Silber sicherten sich:
Carolin Kraft, Sarah Baumann und Benedikt Wulff
Bronce ging an:
Maline Guttknecht, Ben Reuter und Akim Kostyniuk.
Ein ganz großes Lob muss man der TT-Abteilung des TSV Gera
bronn für die tolle Bewirtung machen. Ein ganz großes Kompli-
ment geht an die Turnierleitung mit Gabi Franz, Micha Stirn und 
Uwe Werner, die für einen reibungslosen Ablauf sorgten.

Die nächsten Spiele:
Fr., 06.02.26
	20.00 Uhr	 Herren 3 - Gerabronn
		  Herren 4 - Bieberehren
Sa., 07.02.26
	10.00 Uhr	 Jungen 1 - Schwäbisch Hall
		  Jungen 3 - Wolpertshausen
		  Mädchen 2 - Geißelhardt
		  Niederstetten - Jungen 2
	12.15 Uhr	 Jungen 4 - Jagstheim
	14.00 Uhr	 Westheim - Damen 3
	18.00 Uhr	 Damen 2 - Kottspiel
		  Bad MGH - Herren 1

Die neuen Trainingszeiten:
Dienstag:
Gruppe 1: 		  16.00 – 17.15 Uhr
Gruppe 2: 		  17.15 – 18.45 Uhr
Gruppe 3: 		  18.45 – 20.30 Uhr
Aktive:			   19.15 – 20.45 Uhr

Freitag:
Gruppe 1: 		  16.30 – 17.45 Uhr
Gruppe 2: 		  17.45 – 19.15 Uhr
Gruppe 3: 		  17.45 – 19.15 Uhr
Aktive und Hobbys: 	 ab 19.15 Uhr

Geschichts- und Kulturverein Langenburg 

Entdecken Sie die Welt des Glanzes, der Leidenschaft und 
des Neubeginns mit der „Seidenvilla-Saga“ von Tabea 
Bach, einer packenden Romanreihe eingebettet in die Fas-
zination der italienischen Sei-
denweberei. Begleiten Sie die 

Charaktere Angela und Vittorio durch 
Höhen und Tiefen rund um die traditi-
onsreiche Seidenvilla in Venetien. 
Liebe, Familiengeheimnisse und die 
malerische Kulisse Italiens erwarten 
Sie in diesen gefühlvoll geschriebe-
nen Geschichten. Erleben Sie, wie aus 
Herausforderungen Hoffnung und aus 
Träumen Wirklichkeit wird. Jedes Buch 
der Reihe verspricht unvergessliche 
Lesemomente, die Sie vom Charme 
Italiens verzaubern lassen.

Einst waren sie unzertrennlich, seit fünf 
Jahren sprechen sie nicht mehr mitei-
nander, doch die eine wacht insgeheim 
über die andere. Eines Tages kann die 
Streifenpolizistin Mickey ihre drogen-
abhängige Schwester Kacey nicht mehr 
finden auf den Straßen von Philadel-
phia, wo Kacey für ihren Konsum an-
schaffen geht. Gleichzeitig erschüttert 
eine Reihe von Morden an Prostituier-
ten die von Perspektivlosigkeit und 
Drogenmissbrauch geplagte Stadt. 
In ihrem New-York-Times-Bestseller er-
zählt Liz Moore die Familiengeschichte 
von Mickey und Kacey parallel zur Jagd 

nach einem Frauenmörder, die auch Mickey in große Gefahr bringt.

LandFrauenverein Bächlingen
Das bisschen Haushalt
Am Donnerstag, 5.2.2026, wird Brigitte Kreuzer 
über die Themen „Putzen, Waschen, Ordnung 
schaffen“ sprechen. Der Impulsvortrag soll zur Dis-
kussion anregen und dazu führen, dass Alt und 

Jung, Putzfeen und Aufräummuffel sich austauschen. Um 
19.30 Uhr im DGH Nesselbach.
Kommt alle! Gäste sind willkommen.

„Wenn Worte fehlen - Mut zur Nähe in Zeiten der Trauer“
Am Donnerstag, 12. Februar 2026, um 19.00 Uhr im DGH Nessel-
bach. Kathrin Benkenstein aus Kreßberg ist zertifizierte Trauer-
begleiterin und Trauerrednerin.
Trauer macht sprachlos. Nicht nur die, die trauern – auch ihr Um-
feld. Doch gerade in diesen Momenten brauchen wir Verbindung, 
Mitgefühl und den Mut, nicht wegzuschauen.
Wir widmen uns zudem der Frage, wie Kinder Tod, Verlust und 
Abschied in verschiedenen Altersstufen wahrnehmen und ver-
arbeiten. Denn Kinder trauern anders als Erwachsene – sie brau-
chen ehrliche Worte, einfühlsame Begleitung und das Gefühl, 
ernst genommen und nicht außen vor gelassen zu werden. Wel-
che Worte und Bilder verstehen Kinder – und was sollte man 
besser nicht sagen? Dieser Vortrag lädt dazu ein, dem Thema 
Trauer Raum zu geben – ohne Tabus, ohne Floskeln. Er soll Mut 
zur Kontaktaufnahme machen, Orientierung bieten und die Scheu 
vor der Begegnung mit Trauernden nehmen.
Gäste sind willkommen.
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Mutter-Kind-Gruppe/TC Jagst DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Sport pro Gesundheit – Präventionskurs 1
Wer hat Interesse und möchte das Element 
Wasser zum Ganzkörpertraining nutzen? 
Aquafitness wird im Flachwasser und Tief-
wasser mit oder ohne Geräte durchgeführt. 
Vor allem der Wasserauftrieb und der Wasser-

widerstand fördern die Gelenkentlastung, Muskelkraft und Aus-
dauer. Jeder kann daran teilnehmen ob schwanger, Senioren, 
Herzprobleme ... für jeden ist etwas dabei. Es erwartet euch ein 
abwechslungsreiches Programm mit neuen Elementen.
8 Einheiten, jeweils am gleichen Wochentag und zur gleichen Uhr-
zeit!
Erster Kurs: 04.02.2026, 19.45 Uhr bis 20.45 Uhr
Letzter Kurs: 15.04.2026, 19.45 Uhr bis 20.45 Uhr 
Wo: Hallenbad Gerabronn
Meldeschluss: 2.2.2026
Kosten: 140 €, Eintritt ist schon inbegriffen. 
Dieser Aquafitnesskurs wird von der Krankenkasse anerkannt.
Anmeldung unter: gerabronn.dlrg.de; dort finden Sie auch alle 
weiteren Informationen!

Aquafitnesskurs 1
8 Einheiten jeweils am gleichen Wochentag und zur gleichen Uhr-
zeit
Erster Kurs: 4.2.2026, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Letzter Kurs: 15.4.2026, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wo: Hallenbad Gerabronn
Meldeschluss: 2.2.2026
Kosten: 65,00 € Kursgebühr für Mitglieder/100,00 € Kursgebühr 
für externe Teilnehmer (Kursgebühr ist inkl. Eintrittspreise!)
Anmeldung unter: gerabronn.dlrg.de; dort finden Sie auch alle 
weiteren Informationen.

Was sonst noch interessiert

Letzte-Hilfe-Kurs – Am Ende wissen, wie es geht
Dem Thema Krankheit und Sterben werden wir ALLE zwangsläufig 
in unserem Leben begegnen. Oft macht uns die Situation Ster-
bender in der Familie, im Freundeskreis oder in der Nachbarschaft 
sehr hilflos. Wie können wir Nahestehende am Ende ihrer Lebens-
reise gut begleiten und hilfreich umsorgen? Im Letzte-Hilfe-Kurs 
möchten wir Grundwissen und Orientierungen sowie einfache 
Handgriffe vermitteln. Wir sprechen über die Normalität des Ster-
bens als Teil des Lebens, natürlich werden auch Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht angesprochen. Wir thematisieren 
mögliche Beschwerden, die Teil des Sterbeprozesses sind und 
wie wir bei der Linderung helfen können. Wir überlegen abschlie-
ßend gemeinsam, wie man Abschied nehmen kann und bespre-
chen unsere Möglichkeiten und Grenzen.
Der Kurs besteht aus 4 Modulen 
•	 Sterben als ein Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und entscheiden
•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen
und findet am Samstag, 28.02.2026, von 9.00 – 13.30 Uhr in Gera-
bronn, Blaufeldener Str. 14, im DG statt. Die Teilnahme ist kosten-
los, freiwillige Spenden werden aber gerne entgegengenommen. 
Es wird um eine vorherige Anmeldung gebeten. Die Kursdurch-
führung erfolgt durch erfahrene und zertifizierte Kursleiterinnen 
des Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V. 
Mehr Informationen über die Letzten-Hilfe-Kurse gibt es unter: 
www.letztehilfe.info
Kontakt für Anmeldungen und Fragen zu diesem Kurs: 
Hospiz e. V., Handy: 0171/5775934 oder E-Mail: kontakt@hospiz-
dienst-hohenlohe-franken.de
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Basis-Kurse digitale Teilhabe für Senioren
Smartphone-Kurse (Android)
Das Smartphone ist zu einem zentralen Werkzeug im Alltag ge-
worden. Um möglichst gut am gesellschaftlichen Leben teilzuha-
ben, ist der sichere Umgang mit dem Smartphone eine große 
Hilfe. Unter erfahrener Anleitung lernen Sie im Kurs die Grund-
lagen, um ein Android-Smartphone gut zu nutzen: Grundein-
stellungen vornehmen, Apps installieren, Gefahren vermeiden. 
Außerdem hilfreiche Apps: Verwaltung der Kontakte, Zugang zum 
Internet, Bahn-App etc. Bringen Sie Ihr Smartphone mit und ler-
nen Sie es besser kennen! 
Smartphone-Einsteigerkurs für Senioren (Kurs 2)
Dienstags, 7., 14. und 21. April 2026, 14.30 – 16.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Fürst-Ernst-Platz 1, Langenburg
Anmeldung: max. 8 Personen bis 31. März
Smartphone-Einsteigerkurs für Senioren. Fortsetzung bzw. mit 
Vorkenntnissen (Kurs 3)
Dienstags, 19. und 26. Mai, 2. Juni 2026, 14.30 – 16.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Fürst-Ernst-Platz 1, Langenburg
Anmeldung: max. 8 Personen bis 12. Mai

Laptop-Kurse
Die Arbeit mit Laptop und PC eröffnet den Zugang zu ganz neuen 
Möglichkeiten. Sie sind Werkzeuge der Teilhabe am sozialen 
Leben. Unter erfahrener Anleitung lernen Sie im Kurs die Grund-
lagen, um einen Windows-Laptop oder -PC gut zu nutzen: Grund-
einstellungen vornehmen, die wichtigsten Programme. Sicher im 
Netz unterwegs ... und so weiter.
Bringen Sie Ihren Laptop mit und Ihre Fragen und erwerben 
grundlegende Kenntnisse! 
Laptop-Einsteigerkurs für Senioren (Kurs 4)
Dienstags, 7., 14. und 21. April 2026, 17.00 – 19.00 Uhr
Ort: Alte Schule, Fürst-Ernst-Platz 1, Langenburg
Anmeldung: max. 8 Personen bis 31. März
Laptop-Einsteigerkurs für Senioren. Fortsetzung bzw. mit Vor-
kenntnissen (Kurs 5)
Dienstags, 19. und 26. Mai, 2. Juni 2026, 17.00 – 19.00 Uhr
Ort: Alte Schule, Fürst-Ernst-Platz 1, Langenburg
Anmeldung: max. 8 Personen bis 12. Mai
Referent: Martin Dorfi, seit vielen Jahren Dozent im Bereich IT, 
Android-Kurse
Teilnahmebeitrag: je Kurs 38,- Euro
Anmeldung: bei der keb (Tel. 0791/9466845, unter www.keb-sha.
de, Mail: keb.schwaebisch-hall@drs.de) 
Veranstalter: keb Kreis Schwäbisch Hall in Kooperation mit dem 
Forum Katholische Seniorenarbeit im Dekanat Schwäbisch Hall

VdK-Ortsverband Gerabronn -  
Blaufelden -Langenburg
Zu unserem Stammtisch laden wir ein am Freitag, den 13.02.2026.
Wo: Im Gasthaus Lamm in Michelbach/Heide, Beginn: 19.30 Uhr
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen

Kleintierzüchterverein Z 308 Gerabronn und 
Umgebung
Monatsversammlung am 5. Februar 2026 um 20.00 Uhr im Ver-
einsheim. Vorsitzender Jürgen Weber hofft auf rege Teilnahme 
zum Thema Faschingsdienstag.

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend PLUS am Samstag, den 
7. Februar 2026 um 18.00 Uhr mit einem Bericht der Winterfreizeit 
im e.Werk in Rot am See. Der Offene Abend PLUS startet mit einem 
gemeinsamen Abendessen, für das Buffet darf gerne etwas mit-
gebracht werden.
Der Offene Abend findet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung und zum anderen ab 19.45 Uhr online. 
Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltungen findet 
ihr auf www.ajc-ev.de.

Musikverein Rot am See
Gemeinschaftskonzert in Rot am See
Der Musikverein Rot am See e. V. lädt gemeinsam mit der Brass-
band Hohenlohe zu einem besonderen Konzertabend ein.
Samstag, 7. Februar 2026
Einlass ab 18.00 Uhr – Konzertbeginn: 19.00 Uhr
Forum Rot am See
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm voller 
musikalischer Höhepunkte.
Konzertbestuhlung mit Getränken und Snacks.
Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Kinderkonzert – Entdecke die Melodien von „Der König der Lö-
wen“ und die Vielfalt der Instrumente. 
8. Febr. 2026 – Einlass ab 14.30 Uhr – Konzertbeginn 15.00 Uhr im 
Forum in Rot am See
Komm zum ersten Kinderkonzert der Bläserklasse des Musikver-
eins Rot am See und der Lupold von Bebenburg Schule! Lass dich 
verzaubern von den wunderschönen Melodien aus dem Disney-
Klassiker „Der König der Löwen“.
Wir zeigen dir, wie die Musik bestimmte Instrumente und Klänge 
nutzt, um spannende Gefühle und tolle Szenen zu erzeugen. Die 
Bläserklasse wird dabei von der Theater-AG unterstützt – das wird 
richtig aufregend! Nach dem Konzert kannst du alle Instrumente 
anschauen und sogar selbst ausprobieren.
Der Eintritt ist kostenlos. Es gibt Getränke, Snacks und Kuchen.

WFG Schwäbisch Hall
Der Winter bleibt noch: Jetzt kostenlosen Ofenführerschein im 
Landkreis Schwäbisch Hall sichern und richtig heizen
Wenn es draußen so kalt ist wie zur Zeit, sitzt man gerne drinnen 
vor dem warmen Kamin. Aber wie betreibt man einen Holzofen 
eigentlich richtig und vor allem kosteneffizient?
Im vergangenen Jahr wurden bereits 500 Gutscheine für den 
Ofenführerschein an interessierte Bürgerinnen und Bürger aus-
gegeben. Diese konnten damit ein Online-Training für eine effi-
zientere Bedienung ihrer Holzöfen absolvieren. Für diese Saison 
gibt es noch ein begrenztes Kontingent.

Ofenführerschein ist gefragt
Die bisherigen Rückmeldungen von Teilnehmenden sind durch-
weg positiv. Besonders geschätzt wurden die praxisnahen Erklä-
rungen, die nicht nur zeigen, wie richtig geheizt wird, sondern 
auch warum bestimmte Techniken – wie das Anzünden von oben 
oder das quadratische Aufschichten des Holzes – effizienter und 
sauberer sind. „Die Teilnehmenden konnten ihr Wissen spürbar 
erweitern – unabhängig davon, ob sie schon lange mit Holz heizen 
oder erst neu einsteigen“, erklärt Klimaschutzmanagerin Caroline 
Schöner. „Durch den richtigen Betrieb lassen sich bis zu 20 Pro-
zent Brennstoff einsparen und dadurch auch Kosten senken.“

Jetzt kostenfrei registrieren und sparen
Die Schulung wird über die Online-Plattform Ofenakademie.de 
angeboten und kann zeitlich flexibel absolviert werden. Der Ofen-
führerschein steht Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises 
Schwäbisch Hall weiterhin kostenlos zur Verfügung. Da das Kon-
tingent begrenzt ist, empfiehlt sich eine zeitnahe Anmeldung. Die 
Registrierung erfolgt online über www.ofenakademie.de/land-
kreis-schwaebisch-hall/.
Teilnehmende aus der ersten Saison können ihren bestehenden 
Zugang weiterhin nutzen, um Inhalte erneut anzusehen oder auf-
zufrischen.

Unabhängige Energieberatung durch das Klimazentrum
Ergänzend zum Ofenführerschein bietet das Klimazentrum des 
Landkreises Schwäbisch Hall unabhängige und neutrale Beratun-
gen zu den Themen Heizung, Energiesparen und Photovoltaik an. 
Neben kostenlosen telefonischen Energieberatungen in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg finden 
regelmäßig Vorträge und Exkursionen statt.
Weitere Informationen unter: www.klimazentrum-sha.de.
Telefonische Terminvereinbarung: 07904/94599-10



Stichwort: Ofenakademie
Die Ofenakademie.de ist eine innovative E-Learning-Plattform, 
die auf Basis aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse Schu-
lungen für Ofennutzer anbietet. Ziel ist es, durch bessere Bedie-
nung von Holzfeuerungsanlagen eine nachhaltige Reduktion von 
CO2, Feinstaub und organischen Luftschadstoffen zu erreichen. 
Das Angebot ist barrierearm gestaltet und ergänzt bestehende 
lokale Informations- und Beratungsangebote.

Rückfragen:
Caroline Schöner
Telefon: 07904/94599-213 
schoener@klimazentrum-sha.de

Valentinswanderung
Kommen Sie mit mir auf eine spannende Entdeckungstour vom 
Heiligen bis zum Brauchtum. Passend zum Thema biete ich heu-
te eine besondere Führung für befreundete Menschen, Freunde, 
Paare und Interessierte an. Sie dürfen gespannt sein ...
Die Wanderung findet am 14.02.2026 um 14.00 Uhr in Kupferzell 
statt. Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Weg-
strecke ist ungefähr 6 km lang. Die Dauer ist 2 Stunden. Der Anmel-
deschluss ist der 13.02.2026. Der Schwierigkeitsgrad ist leicht. 
Die Kosten betragen pro Person 5 € zuzüglich Preis für eine Rose 
pro Teilnehmer. 
Anmeldung bitte unter: christina.hansel@nlfh.de

Sie möchten Menschen zur Seite stehen? Werden Sie Teil 
unseres Ambulanten Pflegedienstes in Braunsbach als

• Vergütung nach AVR mit Zusatzversorgungskasse
• Wählbare Teilzeitanstellungen und verschiedenste
 Arbeitszeitmodelle
• umfassende Sozialleistungen und
	 eine	Vielzahl	an	attraktiven	Benefits

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kontakt
Klaus	Offenbach	•	Leitung	Ambulante	Dienste 
Tel. +49 791 753-2160 • ambulantedienste@diakoneo.de 
Marktplatz 3/2 • 74542 Braunsbach

Pflegefachkraft (m/w/d)

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

DIAKONIE	DAHEIM 
PFLEGETEAM	KOCHERTAL

Die Evang. Kirchengemeinde Gammesfeld-Hausen-Buch sucht
zum nächstmöglichsten Zeitpunkt zur Verstärkung unseres pädagogischen Teams
im Ev. Kindergarten Gammesfeld mit 1 ½ Gruppen eine

Kindergartenleitung (100 %) m/w/d in unbefristeter Anstellung

Wir bieten Ihnen:
-  eine verantwortungsvolle Leitungsaufgabe mit 

Raum für Eigeninitiative
-  ein wertschätzendes Arbeitsumfeld mit einem 

engagierten Team
- gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Vergütung nach KAO-SuE
-  eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem 

Träger

Wir suchen eine Fachkraft mit:
- Berufs- und wenn möglich Leitungserfahrung
- guten Führungskompetenzen und Teamfähigkeit
- fundiertem pädagogischen Fachwissen
-  Freude am Vermitteln religionspädagogischer 

Inhalte
-  Zugehörigkeit zur evangelischen Landeskirche 

oder einer ACK-Kirche

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte bis zum 27. Februar 2026 an:
Ev. Pfarramt Gammesfeld-Hausen am Bach
Pfarrer Norbert Seibold
Hirtengässle 3, 74585 Rot am See-Hausen am Bach
E-Mail: Pfarramt.Gammesfeld.Hausen-am-Bach@elkw.de
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Norbert Seibold (07958 401)
oder Kirchengemeinderätin Gaby Guttropf (07958 926880).

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Zusammen die  
Zukunft sichern
Gemeinsam helfen. 
Vor Ort und weltweit.



Egal ob Quereinsteiger oder Profi
Wir suchen Sie als Immobilienberater (m/w/d)

für unseren Standort in Crailsheim. Wir geben
Ihnen die Chance Teil unseres Teams zu werden.

Sie arbeiten selbstständig, bei freier Zeitein-
teilung. Wir garantieren ein hohes Maß an 

Zufriedenheit, nicht zuletzt bedingt durch ein 
hohes Einkommen. Hausinterne Schulungen und 
eine gründliche Einarbeitung sind bei uns selbst-
verständlich. Interessiert? Dann vereinbaren Sie

doch einfach einen Gesprächstermin.

Tel. 07951 47 99 964
jobs@garant-immo.de

Mehr als ein Makler.

Werden Sie Teil unseres Ambulanten Pflegedienstes 
in Braunsbach und Umgebung als

in Teilzeit bis 40 %

• Unterstützung von älteren und kranken Menschen im
Haushalt für Reinigungsarbeiten und kleine Alltagshilfen

• Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung

Kommen Sie auf uns zu und sprechen Sie mit uns!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Kontakt
Diakonie daheim • Klaus Offenbach
Tel. +49 791 753-2161 • ambulantedienste@diakoneo.de
Marktplatz 3/2 • 74542 Braunsbach 
www.diakoneo.de

Haushaltsassistenz (m/w/d)

HERZLICH WILLKOMMEN IM TEAM

Motorsägenkurs
in Schwäbisch Hall

Webseminar: Fr., 13.2.2026, 18.00 - 21.30 Uhr
Praxis: Sa., 14.2.2026, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        190,– E

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austrägerverwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner für 

Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem Ansprechpartner 

Vorwahl: 0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Rudolf-Diesel-Str. 41, 
74572 Blaufelden


